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Ausland. 


Es wird weitergerüſtet. 
Richters Organ erwartet eine neue Reichs— 
taas⸗Auflöſung. 

Berlin, Aug. Im Kriegsmini— 
ſterium nn erflärt, es ſtehe noch 
nicht ganz feit, welche Forderungen der 
Kaiſer F in Kabinet betreffs wei— 
terer Erhöhung der Wehrkraft ſtellen 
würden. Die deutſche Preſſe jedoch 
—— gegenwärtig von Angaben 

iber eine e geplante bedeutende Vermeh— 
rung des ſtehenden Heeres. 


25 


ad. 


So fündigt Eugen Richters „Frei 
iinnige Seitung” an, daß noch 43 Bas 
taillone zu dem ftebenden Heer hinzu 
jetiiat werden jollten. Das Blatt pro= 
phezeit einen lebhaften Kampf um neu— 
en Weichstag und hält eine Auflöfung 








n nädjiten Frühjahr für 
wahrſcheinlich. 

Die „Kölniſche Zeitung“ ſagt, man 
werde ſich auf eine Mehrforderung von 
16.000 M beſchränken, und ange⸗ 
ſichts der Bevölkerungs -Vermehrung 
ſei dieſe Forderung nicht taten. 
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Baden. 25. Aug. 
Diebespaar, der Mafchinenmeiiter 
Schönbund und die Bogen: -Einlegeri n 
Werner, hat gemeinfamen Gelbitmord 
begangen. —— 
Hinrichtung. 
Stettin, 25. Aug. Der zum Tode 
verurtheilte Raubmörder Maas iſt hier 
mit dem Beil hingerichtet worden. 





Die „Wacht au der Adria.“ 
Wien, 25. Aug. Auch die in Trieſt 
Deutſchen haben eine Bis 
sedenffeier veranitaltet. Der 
aths = Abgeorbnete Dobderniag 
f SGedächtnigrede auf den gro 
hen deutfchen Kanzler und mahnte bie 
Deutichen im Irentino, ihrer nation 
fen Blicht einaedenf zu fein und treu 
die deutfche Wacht an der Adria au 
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Haufe nahm. Dort explodirte die 
Oranate, wobei der Grobjchmied und 
lieben Mitglieder feiner Familie ges 
tödtet wurden, 
Dampfernachrichten. 
Angekommen. 
New PYork: Norge von Kopenhagen 
. m.; Bolton City von Briitol. 
San Francisco: Moana, von Aus 
ftralien und Honolulu. 
Abgegangen. 
Queenstomn: Yurania, von Liper- 
pool nah Nem York; Katalonia, von 
Liverpool nach Boſton. 


zufolge fand 


ge 
J 
ji 


u. 


nn. nennen 







Der Kaiſer als Braudlöſcher. 
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Anfertigung falſcher 50 Lire-Scheine, 


die ſie unwiſſenden, nach der Heimath 
zurückkehrenden Landsleuten von ihnen 

aufhängten, eine Menge Geld „ver— 
dient“ haben ſollen. 
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Bor dem Herrn Generalarst. 





HDumoresfe aus meiner Dienitzeit, Bou R. Golke, 





„Hebermorgen früh neun Uhr, mieine 
Herren,“ jo redete uns Der Kleine, be- 
habige Oberjtabs- und Kegimentsarzt, 
der zugleid, Chef des großen Gurni- 
jonlasareths war, an, „findet vor den 
Herr Korpsgeneralarzt die Vorinſtruk— 
tion ſämmtlicherL azarethg gehilfen ſtatt. 
Alle dienſtfreien Herren ſind dazu be— 
fohlen! Natürlich nicht allein die Sub 
imatlieute nannte er die Aſ 
ſiſtenzärzte, „ſondern auch die Karbol— 
fähnriche“, damit ı waren dir Unter: 
und einjähria=f eiwilligen Aerzte ge 
meint, alfo die ‚seldwebel und DB die 
Ipieße des Sanitätsforps. „Bitte mir 
PBuünttlichfeit aus! Kleiner Dienjtan 
zug! Morjen, meine Herren!” 

„Dorjen, Herr Chefarzt!“ 
es pielfiimmig in dem jedem 
ane ER Brufiton. 
dod, Daß der — Herr ſich — 
aus 


ich, MR. un 


enants —* ſo 


ſchallte 
Soldaten 


Wußten wir 
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alen, qut gemein ten Bemerfungen er 
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von riß die 


uns 





Ihüre auf, möglichit weit, damit der 
Heinz J ſporenklingend, im Be 
in ſeiner hohen und 
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Macrct u: 44 * 
Müſſen weiter inſtruirt werden, na 
türlich durch einer ‘ 
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jı bet hän dlich 
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ein M nichts rührte fich. 
„Was mird blos aus der mijlen 

Ichaftlihen Bildung 

bilfen werden?” To rc w 

bolfähnriche uns öfters, Die bum 

—— 2” bummelten! Seit netto 
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eine ganz verfluchte Sache 


Woch en ſoller Sie ſchon d 
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— .- . 
dureh traend „eene Iummheet“ ift Die 
Sache bei mi Yronp "ohftohs N 
Sache ber mir Ireaen en 61 
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diger Chefarzt zitirt mich ſofort auf 
ſeinen Rachbarſtuhl. Im Laufe des 
Gefprächs konnte ich nicht umhin, ihm 
mitzutheilen, daf ich Die Blödsköppe 
ſchon einmal vorgenommen hätte und 
bei ihnen auf Kenntniffe weit unter m 

Kullpuntte geitoßen fei. zn feiner 
Ermiderung bedient jich mein lieber 
Chef des Ausdrtuckes „Laz zarethgehil— 
fen“, Und das hört der Korpägeneral 
arzt. 

„sa fo! A propo8 — wann war 
doch Die verunglüdte ® Vorinſtruktion? 
interpellirt er meinen Chef. Mit der 
ihm eigenen Oberſtabsarztſtimme er— 
widert er: 

„Sechs Wochen! 
arzt.” 

„Sp, fo! 


heute tit Fre 


HerrKorpsgeneral— 


na da wollen wir — 
eitag — alſo nächſten Mon 
tag die Vorinſtruktion anſetzen! Liebe 
Golke, richtenSie ſich danach — wahr 


cheinlich früh neun Uhr!“ 


„Zu Befehl!“ 
Was thun? Ach mein Schreck! Die 


der Genuß am 
z war futſch. Ein 

„Herr Oberſtabs 
das iſt — die Kerle kön 
abſolut Nichts,“ ſceiterte 


ir leiſe, aber kategoriſch ausge 
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Or * 

Freude am 
„Münchener“ 
leiſes, ſchüch 


Abend, 
Alles 


ernes: 







gehört, wes de 
dorpsgeneralarzt befohl en hat; was er 
wird gemacht! Und 


Min 








ne itfühlende Seele haite, 
die mir tröftend gefagt hätte: mir geh! 
es ebenfo! Es war ein abnormer ; 

Aber, Soldat, ſchämſt Du 
nicht? Du träaft das filberne m 
epee! Haft Du nicht laut Baraara 
der Sriegsartiiel unbedinaten Bebar 
jam und Muth in allen Dienjtoblte 
aenheiten geichworen? Mit diefem Ip 
pell an mein militärifches Gewiſſen 
hieb ich mich denn, 


zum Theil Dura 
die diverfen „Münchener“ o 


mirt, in die „Klappe“ und 


chl 


* 

„Nachmittags drei Uhr haben 
ſämmtliche Oberlazarethgehilfenlehr 
lin i — ut ni ruf 
ti n,“ ſo wetterte und 

nabend früh neun Uhr im 
areth; „wer fehlt, wird 





gemeldet.“ 
am, kein 1er blied aus, Jeder ſe 

verwundert, mas da fo minen Sollte. 
‚sn recht liebenswü rdig ger 
ung ertlärte id 
„Das Einzige, was 
daß Ihr niſcht wißt. Uebermorgen iſt 
Vorinſtruktion! Wollen wir einiger 
maßen beſtehen, dann — uns nichts 
Anderes übrig, wir müſſen behumpſen! 


And 
Nach der Größe rangiren! 


wißt, iſt 


en 
‚sol 


Nun Tchrieb ic) mir in der Neihen 

folge, mie fte fanden, ihre Namen auf. 
„Jetzt bekommt Jeder ein beſtimmtes 
The ma! 


igelmann: Napiralla! 
Lazarethgehilfe jür Die 
ı feiner Taſche? 

* 
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‚pelte UND flüffige! uſw. 


Rechter Flü 
hat * 8 


ditamente i 


was 
iud“ 


Yintinnrt» 
intwort: 


„Schneider! woran erkennen Sie ei— 
nen Knochenbruch? ete.“ 

„Kullmann! wie iſt der Kreislauf 
des Blutes?“ 

Ozadnek, wie behandeln Sie einen 


m Hitzſchlag Erkrankten?“ 

Und ſo bekam eber der 30 Leute 
fein Ibema, das mit ihm durchaeipro 
4 2 { 

h 


ind ich — 
yetreffenden 


tun? * Doch es waren num undot 
her zuſehende Ereigniſſe zu berückſich 


etwa Anatomie verlangt, 
age ich . 28.5 mo Lent Dre Le 
es nicht genau u weiß, fchtweigt! 
ae dann, in der Bauchböhle oder 
| Da ift immer da3 Grite 
allo Antwort Bauchhöhfe! 
Rechts oder links? Antwort: 
Oben oder unten? Antwort 


Ä J 
Sobald ich eine Frage n nit den Wor— 
Werden Sie in dem und 
is und das machen? lau 
die Ant Jort immer ftreng kurz milit- 
fh: Nein! Dann fraae ih unmirieh 
ürlich nur Scheinbar): mas denn? 









Da wird das Direlte Gegentheil von 
dem gea itmortet, was in der Frage 
1172 H0N Y u i 
ausgedrüdt war. 

Disfe Winfelzüge wurden 
einigen Beijpielen n praf ktiſch 
damit war unſere Inſtruktior 


— nacht daß 
det ut blödſi 
Ihr — eid; Montag 


neun Uhr vorſchrifte smäßig 


Mars 
Nun, 


und Jaubder 
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angetreten! Das bitte ih mir aus, 
Weg mit Euch!“ 

Das fürchterliche Getrampel der mit 

Sweden garnitten Kommißjti efeljohlen 
mag ja nicht gerade Dazu beigetragen 
haben, ven Kanten des Lazaretbs 
Linderung zu verichaffen, jebenfalle 
aber konnte man den Leuten eine ge: 
wiſſe Freude, daß jie aller Borau usſicht 
nach dieſes Mal beſſer abſchneiden 
würden, ſehr wohl anmerken und nach— 
fühlen. 

Mit Hangen und Bangen ſah ich 
dem Montag-Morgen entgegen. Wie 


ein Examenskandidat lernte ich di 
Namen und Themata meiner Delin 


quenten auswendig, bis ich ſie ſchließ 
lich, in Erinnerung an die Mogele ten 
der Schulzeit, und in der Borausfeh 
ung, es fönne doch ein Irrthum 
— mit Bleiſtift auf die M 
ic ten ſchri eb. 

ontog früh halb neun Uhr im Ba- 
radeanzuge: Öarnifonlazareth. 








Mannichaften vollzahlia, der Größe 
nach rangirt auf dem Korridor aufges 
tet, Bub fauber, Alles tadellos 
PBunft neun lihr ae militärifcher 
Pünktlichkeit, geräuſchoolle Schritte, 

äbel E iklirren, menſch 

| Herr Korps 
generalarzt mit etwa 40 Sanitätsof 


fizieren. 
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Kommando: „Stillgeſtanden!Richt't 


Euch!“ 





Meldung: „Dreißig Yazarett l⸗ 
ren 2 Borinitruftion zur Stell 
poolles: „Dante! 1; m 


geſtrengen Herrn erledigt 
Akt 


der Komödie 





rin truttion begin 








{ I (\ hr + = Y r 
fehl! Befehlen Herr Korpe 
ein beſtimmtes Then 
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mitunter 


leich ich 





meine n über ein recht gute > Bedu 
verfüge. 
( { C Ar In dr 
Alles Happte, die Herren Vorgeſetz 
ten waren eritaunt, mas das Sanitäts 
} Ir J. a — 4 
perſonal in ſo kurzer Zeit Alles gelernt 
244 
sUllic 


mollen Sie nun einmal über 
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einmal der Herr Korpsgeneralarzt an. 

Zu Befehl “ſo klang es zuverſicht 
[ih aus meinem Wunde; aber ah! 
mie wird das aehen? Doh Soldaten 
berz, 3aae nicht! 

Heute no Bin ich erzeugt 
Hätte ich die Leute gefre man 
unter Yntilepfis veriteht eine 
richtige Antwort überha ſon 
dern bloß blödſinnige ur 
Sinlticht befommen. Was Der 
Soldat muß Alles durchbiegen können, 
allo los! 

itiſepſis die pein— 

der Behandlung 

erſtehen,“ ſo fing 

haben wir uns ſchon 

en; ich brauche 

Bedeutung dieſe 

u befragen. Ihr 

w ittel, Karbolſäure, 
Sublimat u. ſ. w. allein der Antiſep 
ſis dienen: und mit dieſenMitteln habt 
Ihr ja ich zu thun. Wir wol— 
len al einen beſtimmten Fall 


in's Aude 


— — 


faſſen 





Rohrmann! was werden Sie thun, 
wenn Ihnen jetzt ein Soldat mit einer 
Schädelwunde eingebracht wird?“ 

„Ich werde die Wunde reiniger en!“ 

„Das tit Sehr Tchon,“ ermwiderte ich, 
„daß Sie ſich des Kranken gleich an⸗ 


nehmen wollen, 
doch 


aber in erſter Linie 
an ſich denken!“ 
Pauſe — dummes 


möchten Sie 
Schweigen 

Geſicht 
„Nun, 


“u — 
WRraus 
heraus, 


„werden 


Sie denn dem Manne mit Ihren 
ſchmutzigen Fingern in die Wunde 
fahren?“ und damit ſpielte ich meinen 


Inſtruktionstrumpf aus. 


ſo lautete präziſe die ge— 





gebene 

„Was werden Sie da thun 

„Ich werde mir erſt ſelbſt die Hände 
reinigen und desinfiziren. 

„Schön! und wie machen Sie das? 

Und ehe wir mit der Desinfektion 
fertic q maren, erklärte der Herr A 
aeneralarzt die Vorinft ruktion für be 
— rief den Laze grethgehi 
Mahnung zu, ſie mö ihre K 
iſſe, die ſie mir 


nun auch prakti 
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ch rwerthen und 


di n den Herren 
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er, mir drücke er mohlmwollend 
yand und empfahl fih. Die Kol- 
legen aratulirten mir zu meiner Wu: 
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melt haben Sie! aber wie? das weeß 
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troffte ich von dannen. Hatte doch 
das Bewußtſein, der der itſch Armee 


Jen 
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htiges Sanitätsperſo 


det zu haben. 
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JCharles Reynolds, Nr. 334 59. Stra 
ße, hält ſich ſeit Kurzem der jährige 
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bereitwillig hilft !“ ir eit für den Tod O'Byrnes 
Cydia E. Pinkham's „Vegetable Com⸗ tt worden. Nach Anhörung der 
pound“ iſt das Heilmittel einer Frau für ugen n gelangten bi e Geſchworenen zu 
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betreten und folgten N t 
ın’3 Haus. Hier trat ı Die ttin 
Wagners entgegen, 23 fr eg 
behauptete, ihr Mann ſei nicht 

















Als dann aber tey in Schl 
gemach eindrang, kam der Ex-3 
häusler mit geſchanntem Revolver auf 
ihn zu. Ein heißer Kampf folgte, bis 
Wagner endlich zur Raiſon gebracht 
und gefeſſelt werde konnte. Wäl 
end man ihn entwafinete, aelana e8 
dem Strold, ein Stückchen ‘Bapier ın 
den Mund ſiecken, das ohne Zweifel 
wichtige Aufzeichnungen enthielt, denn 
als Detektive M rthy ihm dasſelbe 
u entreißen verſuchte, biß Wagner 
ihm mülhend in den Finger und vp 
ſchluckte ſchleun den inzwiſchen zer 








— wurde 
dachtsgründe 

zwi ifchen Polk und 
dingfeſt gemacht. 

Die Polizei iſt der feſten Ue 
gung, in Wagner einen der Bankräuber 
beim Wickel zu haben, und Sheriff 
Snow befindet ſich bereits — 





Wege nach bier, um ben q 
Gauner abzuholen. 
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L Pierce dazu, ſich durch 
nord die er Ruhe zu v 
Si rſchluckte eine D 
wurde geſtern von ihrer Kto] 
wirthin FrauGrunditz, todt 
fur Sl r legtes Xebeivohl, ın 
ines Briefes, lautet wie fola 
„Liebe rau Grundig! Sn meiner 
terbeitunde bitte ich Ste recht — 


annehm £ 317 


Lilli ‘ 


mich — 
ues Vieh. 8 
er wird S 
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Sie mich berei todt 

ſo benachrichtigen Sie den Coro 
aber noch, ſo laſſen Sie 

ſterben und holen Sie kei 





Frl. Pierce war eine Stenographin 
und etwa 25 Jahre alt. Ueber ihre 


Familienverhä 
bekannt. 


niſſe iſt nichts 


MR 
tayere 
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Vergeßt nicht den Ausflug nach Boſton 
via der Nickel Plate Bahn vom 16. bis 18. 
September inkluſive Zur Rate von $19.04 
für die Rundfahrt. Ti idets gültig zur Rüds 
fahrt bis inklufive den 30, Septeinber 1898, 
Zelephon Diain 3389, möde-j6jg 
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neu feinen alten 
Verb bon $41,= 

Se Die Kirma fale 
i re 1 L Meyer gibt an, 
pr 3 Y nt 
er Sei gegenmwärkt g volftändi ig beſitzlos. 
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— 3 
In einer neuen Nolle. 
James 9 Ma am, Polizeichef 
Kipley's Privatiefreikt, berfuchte Jich 

Yy ) 7} 1 * 2 
eſtern Abend mit gutem Erfolg als 
Mar J 
Schnelläufer und Hal Itefeft. Ein Far⸗ 


dem Poli 
hem er verdächtig 
et u 


zeiſergeanten 
er⸗ 
Monroe Straße 







% 
nd 


den, Der Schwarze er= 
unigſt die Flucht und 
tcht r 


u entfommen, al®% 
Weges fo —— Se⸗ 
ſich an der Ver— 


gte. Ihm gelang es 
agd, den Farbigen ein—⸗ 


nehmen, während der 
’Sonnell meit zurücges 
— —⸗ 
Spielplätze, 
ſchiedenen öffentlichen 
Kinder der Nachbar 


morben find, werden 
ſchloſſen. 


* Die 


welche bei ver⸗ 

Schulen für die 
ſchaft eingerichtet 
am Samſtag ge⸗ 
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zu ben Ver. Staaten In erige Handel3- 
beziehungen treten tollen. Ga it ihnen 
aber erjt nach großen Anftrengungen 
gelungen, den großen Nakjbar zu einern 
einigermaßen freundjchaftlichen Ent- 
gegentommen zu bervegen. Gegenmär: 
tig tagt in Quebec eine „gemiichte” 


Kommiffion, die den Verfuh maden 


fol, Die verichiede Streitftugen 
Seleyhon Ro. 1498 und 4046. —— a ebenen Streitfrager 

— zwiſck ſen den Ver. Staaten und» ande 
TER 42640000 0000200 an n500 + 1 Cent | da 3u ichlichten und ein dauerhafte: 
Preis der Sonnitagsbeilage..........-. 2 Cents den 


SDurch unſere Träger frei in's Haus geli et 











erträgliches Verhältniß zwiſchen 





wöchentlich. 6 Cents | beiden Yandern berzujitellen. 
uber, im Borasd begab in ben dr. 83.00 Die Reibereien, die aus Anlaß bet 
Sührliay nach dem Auslande, portoftei.........85.00 | NObber ichlägerei im Behringsmeere, 
— m — | der iicherei auf den Neufundland- 
Kolonialfreuden. Bänten und der Grenzberichtigung im 


Einen kleinen Vorgeichnad bon den 
> 
Schmier rigkeiten, welche d 


en Ver. Staa: 





weſten entitanden find, 
uch verhältnigmäßia leicht 
Weit Schwieriger aber 


ferniten Nord 
werden Sich a 
bejeitiagen laſſen. 





ten aus ihren Eroberungen nad) und | wird es fein, die Grundlagen eines 
nad erinachien v werden, gibt I die Forde Handelsvertrages zu vereinbaren, Der 
zung der fatholifchen Geiſtlichen infür beide Theile gleich vortheilhaft ſein 
Santjago, daß ihnen ihr Sebalt aus fonnte. Denn bierzulande herricht die 
der Bundeskaſſe gezahli werden mü me rdige Anichauuna, daß die Ca— 
— ſpaniſcher Herrſchaft waren nadier unter allen Um jtä nden den arö- 
3 Beamte der Staatstirche natürlic) | Keren Nuben aus einem freieren Wer 
— ‚die ihr E inton imen aus | fehr ziehen mürden, meil der amerifu= 
ber öffentlichen Haile bezogen. Die Jie= | nifche Markt bedeutend beſſer iſt, als 
gierung in Waſhington aber hat kurzer der canadiſche. Die C anabier ‚beißt es, 
Hand entichieden — und nad) den ame fnnen in den Ver. Staaten viel nıehr 
ritaniichen Geleten wohl auch entichei verfaufen, als Die Ameritan er in Ca 
den müflen, — dab die Stirhe feine | nada, und deshalb follten fte auch viel 
GStaatseinrichtung it, General Yamwton | größere Zuaeitändniffe ma hen. 
aljo fein Recht hat, die Forderung der Nenn aber — — nur fünf Mil— 
Y 


Geiitlichen zu bemilligen. 


Db es dabei jein Beiwenden habe 
wird, ijt indeffen mindejtens ; An 
haft. Die abgemiejenen Priejter, un 
ter denen fi auch ein Bilchof befinbet, 
merden jedenfalls geltend machen, daß 


die Ber. Staıten das im 6 














lionen Fi 





ımohner hat, fo kannes ſelbſt 
vd 


beriänblich von — erein nicht ſo 
viel zu ver taufen haben, wie die Ver. 
Staaten mit ihren ſbꝛi Millionen 
Einwohnern, und folglich kann ſelbſt 
nach ſchut ißfo 


tn 
rung D 
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Jahrhunderten zu Rechtub ende | Staaten „gefährlich“ 
Berbältnig ziwiichen Staat und Kirche | mie die —— n 
ebenjo wenig willftürlich aufneben fü Vreife ir 
nen, wie die ſpaniſchen Eigenthumsge yattl ante auf el 
fege. Da die amerifanifche Belegung | martte feitaetet 1, fo en fie 
ber Snfjel nur jo lange währen joll, bis | durch den th der G rin 
die Cubaner ihre eigene Keaterung ein= | den Ver. St nicht a cft mer 
gejeßt haben, jo müffe aud) den uba den, während t nta entwtdelte ca 
nern die Entjcheidung darüber überlai adiſche Induſ von der hochentw 
ſen werden, ob die katholiſche 4 | celten a kaniſch edrängt 
weiterhin als Staatstirche anerke werden dürft lbi van Fich 
oder vom Staate aanzlich | alfo auf den durchaus tand 
werden jolle. Ehe die Yostrenn punft stefft, daR der Wo heim 
fetlich angeordnet ici, n d Handel nur im Verkaufen liegt, und 
Geiitlichen ebenfo qut als Staatzbear nicht auch im Billiaen Girfaufen, To 
te behandelt werden, mie die Richter | muß man immer noch zugeben, dah die 
und andere Zivilbeamten. Wlan könne en. Staaten durch ein „Geaenieitia 


ihnen das bisher bezogene Sta berhaltnir” ı indeſt ens ebenſo viel 
halt nicht ohne Weiteres abſchne gewinnen würden, wie — Letzte 
ohne ihnen wenigſtens Zeit zur Orge res wird nach wie vor den weitaus 
nilirung einer freie n st irche aelaffen zu | arößten Theil feines Ne berfluiies an 
haben. Diefe oder ähnliche Beweis- | Getreide, Fleifch, Wolle und Frifchen 
gründe werden ficherlich dem Honareiie | nach Europa Tchiefen müflen, imeil w 
ünterbreitet werden, und alsdann fann | an den aleichen Erzeuanifien ebenjalls 
man Sich auf eine formliche „Reliat= | Heberfluß haben, und wenn es ums 
onsdebatte” aefaht machen. mehr Hol ; berfa uft, als bisher, jo wird 
das nur die fchändliche MWaldvernich 


Kommt nun erit gar die Frage zur 


Erörterung, mas mit dem großen | fung in unferem Lande etivas aufbal 
Grundbefite der „todten Hand“ auf ten. Dagegen wird es jehr biele Waa 
den Philippineninſeln geſchehen ſoll, ren, die es jetzt wegen der Zollſtreitig 
werden unſere „Apaiſten“ geradenn keiten mit den Ver. Staaten aus Eng 
aus dem Häuschen gerathen. Unter land bezieht, von uneren Fabrikanten 
fügt von denjenigen proteſtantiſchen kaufen. wenn dieſe Streitigkeiten bei 
Kirchen, welche große „Miffionen“ un- | gelent ſind. Ueberdies werden wir ben 
terhalten, werden jie verlangen, daß v anadıern doch nur das abkaufen, was 
der katholiſchen Kirche die S — i- | fe billiger und beifer erzeugen fünnen, 
heit und alle fonftigen Vorrechte, die als mic jelbft. Nicht ihnen, fondern 
ihr von Spanien eingeräumt n wurden, | [ediglich ung zuliebe —— wir ihnen 

tzogen werden ſollen. Den Einwand beiſpielsweiſe ihre vorzügliche Gerſte 
ber Katholiken, daß die Philippiner abnehmen. Es iſt alfo geradezu ein 
für eine freie Kirche noch nicht reif Unfinn, die Behauptung aufzuftellen, 





feien, werden fie unbedingt abmweifen, Bet fe in “ — — Fe ” IE 
s . . .. arft e Vor J erziele zür— 
peil die erwähnten proleſtantifchen Markte mehr cile STE. TOR 

—— * den, als wir in dem kleinen canadi— 


Kirchen ſich erbieten werden, aus eige— 
Ber 





ſchen. 


nen Mitteln für das Seelenheil * 
Angegliederlen zu ſorgen. Der Erzbi ‚politit” geben jedoch Die 
hof Ireland hat fich allerdings diejer gründe bekanntlich nur ſehr 
Tage über den Gedanken luſtig ge— sſchlag. Dieſelben Leute, 
act, daß in Porto * Cuba oder nübfam emporringe nde ame 
auf den Philippinen Miffionäre am übenzuder Induſtrie durch 
Platze wären, aber E follte doch den ng Damals umd ber 
Befehrunas seifer der ) Methodiiten, Pres⸗ Zuckerinſeln ſcho n ım 
Phterianer und Baptifte n beifer fernen. mwolen, weinen blutiae 


Pen ihren Wochen- und Wtonatsichrif- 
en machen diefe aar fein Hebl daraus, 
dah jie in den eroberten Inſeln viele 


Seelen zu aewinnen hoffen, wenn die 





er den ſchrecklichen Mitbe 
den amerikaniſchen 

canadiſchen gemacht wird. Ja, 
Sanada ar die DL 


Der 
4 Ar. 
durch Di: 
wenn ſick 


werh Hennen 


— 
— 
— 





atholiſche Kirche nicht mehr „das anſchließen laſſen wollte! Dann wäre 
Btaatsmonopol der Seelforge“ befigt, | Der ameritantfche Farmer in ı den an die 
In der Vernichtung diefes Monopols | Crema? anftopenden Staaten fofori 


wird allfo mit allen Kräften aearbeis 
ei werden, und e3 wäre nicht überra= 
&end, menn die Ver. Staaten ei 
rt Kulturfampf erlebten. 

Außer der Kirchenfrage werden aber 
hoch viele andere Fragen zu löfen jein. 


no 
ik 


Mit Recht verweiit die Londoner 
Fimes“ darauf, daß ich Kolonien 


iht durch unerfahrene Polititer re- 
teren lalien, die nach jeder Präfiden- 
nmwahl abberufen werden. Wenn die 
Ber. Staaten eine Kolonialmadht fein 
dollen, faat das Blatt auf Grund der 
on Grohbritannien gemachten Erfah— 
tungen, jo werden fie fich tüchtig vor— 
zeitete Zivil- und Milttärverwa “ 
Äichaffen millfen, die von ver Po 
Balichit unabhänaig find er in 
nbejtreitbar richtig, aber mas mird 
Kongreß zu dem Vorfchlaae jagen, 
den Kolonien eine „Beamtentaite“ 
zuführen? DBater werden, tft nicht 
mer, Vater fein dagegen jehr. 





Das Verhaltniß zu Canada. 


In die Ferne zu ſchweifen, wenn das 

e noch ſo nahe liegt, iſt nun einmal 

ge menſchliche Schwäche. Es iſt aber 

loch einigermaßen beluitigend, dat, die 
Ber. Siaaten von Amerita alle ihre 
änrichtungen auf den Stopf ftellen und 
inter die Militärmächte aeben follen, 
nm nur ja ihren Antheil an dem noch 
ar nr vorhandenen Niejenhandel 

China zu erhalten, und daf; fie auf 


alle it 


“ anderen Seite durch Gejete, Zölle 
d Schifanen den thatfächlich jchon 


beutenden Handel mit —* Nachbar 
ande Sanada abfichtlich un d gefliſſent— 
& unterbunden haben. Die fünf Mil- 
ken Sanadier find als Kunden mehr 
erih, als alle Meitindier, Filipinos 
Mb Ehinefen zujammengenommen, 
Begen der geographilchen Yaae ihres 
Mndes find fie geradezu aezwungen, 
Erzeugnifle milderer Striche zu 
fen, und wegen ihrer Abitammung 
In den fortgeichritieniten Völfern Eu=- 
03 find jie nicht weniger, als an- 
h3loe. Auch haben fie durch die 
ahluna einer liberalen Regierung 
und vernehmlich befundet, dat; fie 


— — — — — — — — — 


— — — — — — — 


nicht mehr ſchutzbedürftig. 


— — —— 


Und nun Jamaica. 





Selten if einem auf Freiersfüßen 
314 
It 


— alten Junggeſellen, deſſen 
Liebesbetheuerungen man angeſichts 
ſeines Vorlebens nicht jo recht traut, 
eine jo qute Gelegenbeit gegeben wor— 
den, zu beweilen, Daß er „ernite Abſich— 
ten“ hat, wie jetzt dem liebegirrenden 


3 


John Bull, deſſen als »8Spiendid isol- 


ation's gerühmtes Ju nagejellenth um 
man mit Kecht auf jenen aroßen 
Egoismus zurückführt 

Aus Kingſton, Jamaica, wird ge— 
meldet, daß Bürger dieſer engliſchen 
Kolonie ein Bittgeſuch vorbereiten, in 
welchem das engliſche — er 
ſucht werden ſoll, die Angliederung Ja 
maicas an die Ver. Staaten a aeitat 


nd es wird meiter mi itgetheilt, 
daß die Väter und Förderer Diefes 
Annerionsplanes verſuchen werden, 
ſich die Mitwirkung der anderen bri 
tiſch-weſtindiſchen Inſeln zu ſichern, 


daß ſie aber, auch wenn Trinidad u. ſ. 
w. nicht yun wollten, entichloilen 
ind, auf eigene Faust vorzuaeben. 


mitt 


11449 


was Wunderbares iſt an der Sache 
nicht; man durfte Dergleichen erivar 
ten. Die plö * erwachte Liebe der 


aner zu Onkel Sam entſpring 


Namnir 
Jamaie 


einzig und allein dem Geſchäftſinn der 
Zuckerpflanzer jener Inſel. Die Zu 
ckerinduſtrie, welche die einz zige bedeu— 
tende Induſtrie Jamaicas und maß 
gebend für die Inſel iſt, liegt dort arg 
darnieder infolge e3 Wettbewerbs des 
europäifchen Nübenzuders, für deiien 
Ausfuhr „Bounties“ bezahlt merden, 
und der infolge jeiner fo erzielten 
Wohlfeildeit den meitindiichen Rohr: 
zuder bereits vollftändiq aus dem 
britifchen m artt verdrängt hat. Die 


Lage der Zuderinduftrie auf Jamaica 
und den andern britifch- weſtindiſchen 
Inſeln iſt ſo ſchlimm, daß, wie kürz— 
lich erwähnt, die britiſche Regierung 
glaubte, von ihrer hergedrachten Poli⸗ 
tik abgehen und etwas Beſonderes für 
ſie thun zu müſſen, wobei man ſich aber 
noch nicht zur direkten, ſondern nur 
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zur Aa — Zahlung 
auffchwingen konnte. Die Unter— 
ſtützung, welche Ehamberlain auf diefe 
Meife feinen Schüblingen angebeiben 
laffen mollte, mar jhon tümmerlich ges 
nrüg, fie mird aber geradezu vollitän- 
dig nichtsjagend angejichts Der nun 
mebr von der franz dſiſchen Regietung 
gemachten Ankündigung, daß ſie vom 


1. September an das Gefeh von 1897 
in Kraft treten laſſen wird, toeidhes 
neben den jchon lange bejtehenden 


frangöfifchen mittelbaren nun auch) Die 
direften Ausfuhrprämien (von 2,42 bis 
3.11 Fres. auf 100 Stilraramm ae 
läuterten Zuders) einführt. Unter 
jolchen Umjtänden fünnen die britiich 
vejtindifchen Zuderpflanzer gar nicht 
hoffen, den englifhen Markt wieder zu 


gewinnen; Die englifche Regierung 
tönnte allerdings die jtaatliche Unter 
tüßung erhöben, aber daflelbe fünnen 


Deutihhland und Rranfreich thun, und 
pie immer Ausſichten auf ein Ab 


Ausſi 
* 


gehen von den Prämien in er] itgena nn: 








Die 
9 
e 






tem Lande ſein mögen (und ſie ſind 
ſehr ſchlecht), ſicher iſt, daß man in 
Frankreich entſchloſſen iſt, die Zucker 
induſtrie des Mutterlandes und der 
Kolonien unter allen Umſtänden im 
Auslande wettbewerbsſähig zu erhal 
ten, auf Koſten des Staa ates, und daß 
jede Erhöhung der engliſchen Zucker 
unterſtützung von Frankreich aus 
prompt mit einer mweiteren Erhöhung 
der Prämien beantwortet werden wür 
De 
Das Alle daß die weſtin 
diſche Su tzer ihr Heil einzig 
und allein & Ber. Staaten zu ſu 
haben; es erklärt zum Thei 

amerikaniſchen Krie 

> Verlangen 

ubas und Bor 
k art D e — nm ut de 
ons“ und Jamaicas 
t nu lich nur bo 





hnet gute Ge 
ftigteit ſeiner 
der Dame Co 
t das damit zu 
rautgeſchenk dem 


— * 4 — 

DEI 2UUl gar 
Ba . 
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land 

| ei materi 
) ſtindiſchen K 
n a e Zukunft 
h l G 
ſchließlich nan die Bude erinduſtrie 
der britiſe adiſchen Inſeln doch 
nid ganz verjallen laflen fünnen, da 
die Ein ıgeborenen auf ag > für ihren 
Unterhalt ja angewieſen DS 

Ein Opfer a Die ik oder 
Freigabe J J amaicas für Groß britan 
nien alſo nicht ſein, während ſie ſi ch als 
eine „freundſchaftliche Handluig“ ge 
genüber den Ver. Staaten doc) ganz 


aut machen würde. 





| würden diefen neuen Zu wa 
Domäne Onkel Sams auch 
grüßen, ihr ſo wie ſo ſchon 
Appetit * ja beim Eſſen bis zur 
Uner fätt lichtei geſteigert. es iſt aber 
noch ſehr die Je Die ı 
aebe d en 
(die Jing 
ſchreier) für e 

würder begeiſtern 
ſche Zuckerinter 





effer n ilt ein Uinte 


wait, Cuba und 
| re” \ntereilen, denen Be Intereſſend 
engliſchen Zuckerpflanzer ie 
| empfindlichen Schadei zufügen möch 
en DUCK Erhöhung Des ; Wettbewerb: 
und damit Minderung der Profite 
Wenn zwei dasſelbe thun, iſt es noch 
nicht dasſelbe, und die zuckerliebende 
Dame Columbia mag vielleicht dem 





John Bull einen Korb geben, wenn er 
mit dem Brautgeſchenk winkt. Daz 
wird ſich dieſer Brave aber wahrſchein 
lich gar nicht entſchließen können. Der 


richtige Egoiſt kann ſich auch nicht von 


zu 


Sachen trennen, die ihm nichts nützen, 
aus Angſt, Andere könnten daraus 
Nutzen ziehen. — 
Reiſende für's Weltgeſchäft. 
Das Staatsdepartement ſcheinkt ſich 
die löbliche Aufgabe geſtellt zu haben, 
unſre Geſchäftswelt mit Hilfe der 


Konſularberichte für das Auslandge 





ſchäft zu erziehen. Der jüngſten an 
dieſer Stelle beſprochenen Auslaſſung 
des Generalkonſuls Maſon in Frank 
furt a. M. folgt in der Veröffentli— 

ſchung vom 19. Auguſt ein Bericht des 
Generalkonſuls Stowe in Kap ſtadt, 
welcher dem amerikaniſchen Handel in 
Süpdafrifa, Gapypten, Indien, Berfien 
u. 1. mw. eine alänzende Zukunft er 
Ö vorausgeſetzt, — e ameri— 
kaniſchen Fabrikanten und — 
es verſtehen, die günſtigen Vorbedin 
gungen Enns auszunußen, und ich 
u ig ve 

te ei 












N [ } 
feinen Witt eilu naen auf den Bericht 
eines Geichäfsreifenden, welcher auf 
eine bierzehnjährige Grfahrung in 
fremden,  nichteuropäiichen Ländern 
zurüc ickblickt, und ſagt, es gebe kaum 
eine in,den Ver, Siaaten  beraeitellte 
MWaarenart, nach welcher, Dant ihre 
Site ober Wohlfeilheit, in fremden 


Yände rn nicht eine Nachfrage beitehe. 
Die amerifaniichen Waaren hätten im 
Allgemeinen einen jo auten Ruf, daß 


fie nur — ——— wegen oft theurer 
bezahlt wür ls ähnliche Waaren 


rden ü 


ws u 


anderer Yänder. Wenn trotzdem der 
Verkauf von amerikaniſchen Fabrika 


ten im Auslande noch verhältnißmäßig 
tlein fei, fo liege an den Fabrikan— 
ten ſelbſt, bezw. an der Art ihrer Ver— 
kaufsweiſe. 

Die amerikaniſchen Exportgeſchäfte 
werden im Auslande vertreten durch 


das 
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Hroßer Seidenraflr- Verkauf, 


Shlun-Saion: Räumung. Gerade die rt | Serges— 


gen Sorten und gerade 4e Tür neue ſchoatze Jacquards >) 
Die richtigen Yangen, -netie Herbit: Llaıds J 
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O384 Schuhe 
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Die — Hülfte Damen. Shin a) 


Bankerott- £aner von Geo. D. Gore & Ca,’ Badjefter Share Co, 





Derjchleudert mit einem wirklichen Derluft für den Sabrikanten, um 
es jchnell in Geld umzufegen, wie es nur bei 5.&M. Schuh-Örgani- 


jation möglich ift. Alle unfere Partien hinzugefügt und affortirt mit 


. 


den Neitern von den Waaren von leer Woche -— jedes einzelne Paar 


2 


A: 


95. Es ift der erftaunlichfte Schuh:De erkauf, der je in — abge 
halten wurde — ein Verkauf von — * igem Un — ig — von wirklich 
phänomenalem Werth. Und kluge Käufer wiſſen 


5haben es ihrer 
Nachbarn erzählt. 
Es ill ein ungewöhnſiches 8chuh Eteigniß — jedes Paar elegant, modern und zu 


derläſſig in jedet Hinſichl —o gule Schuhe, als nur irgend 
Jemand Kch wünfden Rann—ale Hr, 


Jo — 





hf ty Mir s ER ho nr nur ( { I S „ P y - 
Nicht nur Damen-Schuhe, ſondern auch tadchen- und Kinder-Scht iſchließl ich vieler Hunderter von 
Paaren, von anderen Händlern gekauft, die wo — — 
—9 x 2 J ur 
Auswahl it jo grofartig, dan \edermann das findet, was er iucht in Giröken 
\ all ll ıi iLID 
95 Ti J vd le: — * 
€ „te I ſchwarr 9 Ä ’ ıD 
T und jdwayag — — —1 
*4 Schuhe 83 Schuhe 2 ! 
{ su dic, jür 95 
950 
ma T Melt ’ * — 
950 : 83% Schuhe $ı4, Schaut > 
Ecdhmürer e fur 9560. iur 05 
2 O7. ( 
€ j Sck z v3 
yht 83 Schuhe 34 STchnhe 
für Ye, jür 9 
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Schuh-Verkaufsraum — mehr — — — Alles in jeder Hinſicht großartiger. 
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U: ie gegen Kommilitonen boi tion, „eriwet uB. Dasaller- |! Treiben einftimmien und eine andere | Todes⸗Aunzeige. 
214 bis 5 Prozent arbeiten. Das iſt großteIr e hat unſere Indu- Auffaſſung an ig legten, ſtanden 3 Bekannten die traurige Nachricht, 
verkehrt. Dieſe Reiſenden nehmen die riearbeiterſchaft an der im Verdacht, von fauft” | dei te Tocht 
Woarenkataloge und Preisliſten vieler Frage der E ung neuer Märkte, zu ſein. inige wen VORNE — 
Fabri kanten, ſie zeigen aber immer zu denn es gi u ſchaffe rRuf gab es aber doch, it. Die 
erit die Waaren, melche fchon einge- Die Produ tie Arbei J rGunſien des geſchmähten * * 
führt ſind, Stapelwaare die ſich Produktions | jind wir der q eine Yanze einleaten, fo die ‘ ! "sit 
leicht pberiaufen laſſen, da ihnen natür er Welt legen, es gilt nun untere vorragenden Schriftſtell | Ernſt Mielke nebit Veriwa 
lich daran . iſt (wie ja auch den rtaufsfähigkeit zu heben. berg und Har ſell | 
Sabritanten) fo viel wie möglich zu — eriterer im Nuli 1871 J I ee ma 
vertaufen, um die Kommilfionen mögs | Schweden und Deutichland. tidamng u. a. wie folai . nnerita 
fiohlt a afchw ellen zu laſſen. So la nF ee iſt beachten wir? r ht ie dom 
fie betannte IRzaren verfaufen können, Aus Anlaß des Ablebens des Für- mehr ein Krieg zwiſchen P 'Be 1 ae 
geben ſie Fich faum die Mühe, neue | Tten Bismard treien 8 der ſchwe- Frankreich, ſondern ein Kri otfchen | Ana ©: ger, Schtveit John Q 
Waarenarten einzuführen, und die diſchen Preſſe einige uslaſſungen Deutſchland und dem Napoleo —— — nice > 
yolge ift, dah fih das Geichäft nur | zuiage, Die ein kai Bild | auf der einen Seite das vorwärtsitres | 2 
ſehr wenig ausdehnt, da es eben auf bom Umfchwun g der Helm ung ges | ben! eitliebe de, mil dei Siegen | GharlesSurmaister 
Anzahl IRaarenarien be ben, der ih im Laufe ver Zeit in | d haft aefrönte, mit der Ges | En. 
iöt. Schweden Deutfinland gegenüber voll- | r foliva- | Leichenbeſtäller, 
Wenn geſagt wird, daß die Age nien . — — Pa I. D. re * Mn ar 301 und 303 Larrabee Str. 
pertreiung nicht der richtige Weg zur dem, Pſeudo inn „Sigurdeauftreten die damit Tel.: North 185. —8 
Eroben ung der Auslandmärfte it, jo | Der ſehr betannter ſchwediſcherSchrift IN Alle Aufträge püuktlid) und Billigf beforgt. 
ift damit angedeutet, in welcher Rich | Neler: „a lan mit unterlaften, | tes NEUN 
tung borgegangen werden muß. \e= | ——— — zen on, | Re Befanntmahung. 
der ant } \] gr | zipıdgen De Gefühlen, Die et Soll | und es 1tels —— Be : — 
* — 2 — | dem großen Heimgegangenen ent zu unterhals | Herausgeher n. Seilungen mildlnion-Dffees 
ten ausfchiet ‚der gegen feites Gehalt | segenbrachte, als ei auf dem höch ten der Foͤrſter des 
arb eitet und dieMufga! be hat, die „Neu- | Ptpfel J K | 
beiten“ der Firma nach Kräften einzu= | > gewaltig im Siegerglanz und Shſtem er- 
fügren, denn es ijt eine ganze faliche | Siegeriubel nad) Dem Siurze bei en wer | 
Anna hme, daß die Einführung neuar Macht Frantreichs und, indirekt, Frankreich u 
tiger Waaren, ven Nerkauf bekannter | Dellen Katjertgrones, und jet, wo er, K r 2 
Stapelwaaren befchränfe. Die ein, | aller äußeren Machtmittel beraubt, Hal ht 
mal —— Waaren werden im Lon Alter gebrochen und von Krank üdern zur 
Gegentheil in der Regel in natürlich heit gebeugt, nur noch als kaiſerlich ſo fragen 
verme hrien Mengen Abfah finden, deutſches polttiſches Reichsgewiſſen | | 
während die neuen Waaren eine unad- | fungirie a est 
hängige Nachfrage —* fen. Man Nachdem „Sigurd“ dann erwähnt, abe : 
wird auf diefe Meife nicht ich feroft, | melden „Sram und Schmerz” den mit |, 
fondern den Engländern, Deutfchen u. | Schweden Die Creignilfe von 1864 und BRIE WERE — 
ſ. w. Wettbewerb machen. Der Ex- 1870—71 verurſachten, fährt er fort: na? | Kiefer, 
borteur jagt mit Recht, daß er nicht | „Und ihn, der hinter dem Ganzen —— | i Trud 
feine Zeit und fein Geld darauf ver- | Hand, den Rieſen, Bismard, ihn die Stimme — 
wenden fann, für den SFabrifaniten | babten mir von ganzem Herzen! Und des Predigers in der Wüſte; jetzt voll Krrank's Fan J — und 
neue Waarenarten einzuführen, Das til Mr sei beugen wir ahtungsvol teht fich eine Aenderung der Gelins | N * zen en 
des Yabrifanten Sacde, er muß Die agend die Yaubter an Dem Zodes= | nung — | NORRET Kari le il, Avenue. .- 
Nachfrage iaffen; fpäter wird dann | beit, Sn dem ganz Deutjchland in Na= | ea | Während der Sommer.Saito 
das Hommiffionshaus gern bereit fein, | tionaltrauer die Aniee beugt. Jetzt Der Pros entias — ——⸗ J Jeden Abeud tonjert, 
das Gefchäft weiter zu führen, Auf- | baden wir einfehen gelernt, Daß das) ager— —— — "Fr. Goedeke un I. Ruta, 
träge entgegenzunehmen u. ſ. w. —8 — und die Weliſt adt, Die wir bon Re — u BT 
ur jehr große Fabrifanien werden | Teinen Landsleuten entweiht glaubten, = 8 Iheater: 
ſich — igene Rechnung einen folchen | Ein Boden geſättigt von Sünde und “ } Boritellung! 
Neifenden halten fünnen, es können | Serbregen, von Schwindel und Yun | jeden Abend und 
aber zehn oder zmwanztq Kadrtfanten bug tt und war, daß Die Naiton, über ac me | Sonntag Nadmittag 
zufammengehen, die einen Reiſender veren Anglüd wir aufrichtig teauerten, | FAunge ER | in SPONDLYS 
engagiren, defien einzige Aufgabe es vielleicht in ber ganzen Welt bie prah= | deal.  . x 6. Rente | Sich vom ‚erris 
| wäre, neue Sachen zu zeigen und Be: | leri iſchite und lügneriſchſte, mindeſt Am ſchlimn LE 2 = | FF" Neue Gefeltihait jede Woche.  junll,3mo 
| ſtellungen auf bi eſe entgegen zu neh- Zuvberläſſige iſt, die in 27 Jahren we- MU 2 a a u 
| men, die dann entweder von dem Ka- | Det mit der fozialen noch mit der po= | #0 a e v Pros | aD 
brit aten undermittelt oder durch die ER en Konkursabwickelung des Kai- 3 re | — 
Me Vermittlung von Kommifitonshäufern | !!bums, das faum 18 Jahre beitan Das 24. Regiment büßte 35 Prozent | Dan meuehe re 
| ehr werden könnten. Sache der | Pen halte, fertig geworden ijt, die viel- | an Offizieren und 181, Prozent an | DER X EUUENEERE = 
| fehteren wäre e8 dann, für weitere Se⸗ mehr im Niedertreten der Geſetze, in Mannſchaften ein u. —— 
ſtellungen zu ſorgen, während der Rei der Terroriſirung des Richterperſo Im 16. Regiment | eig m mie auch 
jende immer neue Märkte auffuct. nals, in der Unficherheit feiner beiten | Iufte 30 Proz Pe — 
Dieſe Arbeitsweiſe, der die Deutſchen — i ttbürger in Leben, Freiheit und Fir | Prozent an | fi French 
zum — Theil ihre jüngften@rfolge | 9 hum, in der Vergewaltigung des | Non den ie . il — ieh IE ſe if Bei * 
zu danken haben, iſt verhaͤltnißmäßig in der juridiſchen Farce, in ı 29 Prozent und bon den * — 
* denn eine ährli iche Ausgabe von politiſcher und bureaukrati iſcher Kor ften 23 Prozent. * Futleerung der Harn: — 
830 V bis 8*40 I Fi ° jeden Fabrika in! ien en ım — ff ſteht, unter allen 15 A, nn verlor 28 Brozent —— 
fltte genügen, bie Seifetoten, bie | Hoifiizten Wältern bie exe Stel | cm Dffisieren umd 10 Prozent an | Lay mance — 
Inioiten — —— an der; | em — und bis zu den ſoge- M Yannichaften. Yan Buren Strafe und >. Avenue, Chicago, 
hiedenen Punkten u. f. mw. zu dedfen, | mannten „NRepubliten“ d 1 im 2. Regiment betrugen die Mer- | FUimeis._ — en 
Die Geldfrane würde alfo wohl faum | geben muß, um zu ihrer Schande ein | Iufte 22 Prozent an — und 7 | Die 5* sebammei fd ule 
hinderlich fein; fehwieriger dürfte eg | Gegenftüd zu finden! Jegt jind mir | Prozent an Mannfcha Deutſche 89 WE) 
Dagegen borläufia noch ſein, die paſ zu der Einſichl gekommen, daß jene 9. Regiment ze die erſtaun- von — J 
ſen uden Leute für ſo [che Reiienvenf ſte llen Germanen unſere Stammverwandten Höhe von 55 Prozent an Off Ei = a — — 
a finden, denn dieſe müß ten U nben all waren, bon berfelden Rafle wie Mit | zieren, dagegen nur 7 Wrozent am | IBriitiich werden jegt entgegenge 
Sacjfenntniffen bor ellen ee hebjten —— geprugeli hatten, und tab sm 2 |- — 
Sprachkenntniſſe beſihen, die dem ane > Dröhnen ihrer Tritte in Dein | giit, | Die alie dentiche 
titanifchen — Zumeiſt noch Triumphbogen des ver — Bun Ser | dei „st one ule 
völlig abgehen. Seiner Sprachenkennt züchtigten Gascognervolkes die uder Se es am: —* 14 
nih hat der deutiche Gefchäflemann es türe zu einer deutſchen Oberherrichaft — a 
zu danken, daß auch ſo vielfach die in Europa war, bei der wir Schweden a : — 
Vertretung englifcher Häufer aefun- | alles zu hoffen, nichts zu verlieren AALOK, i 
den bat. | haben, weil fie nicht blos die Herrichaft | im Gotiege © * —— Sn 
Man darf ſagen, das Schaßamts- unſerer Verwandten iſt, deren Aeuße EIERN. ven. EP 
Departement thut mit der Veröffent- | rungen und mili m lebertreidun⸗ Mannſcha heißt nicht 
lichung ſolch r Konſulst berichte ein | gen mir mar nicht immer | e1 | — ſchaftigr it: es bedeutet daß d ebunſchte 
gutes Werk. Die Geſchäftswelt muß können, ſondern weil fe aud) einen | * eiiem anderen Zelenhan Derbu mösntit, _Qede, Zeie- 















. . ve: g ’ ey — he — | F auſe | 

Das Richtige des Geſagten einſehen, Sieg für die blühende Kultur bedeut et, Zu 3 ei; > — | Chicas oO Tel ephone — 

ind dann wird es auch nich lange die am geſun deſten und kräft igſten, in en imma eingeiperrt): „ya | No. 393 Washington Str. 

dauern, 5i3 fie danach) handelt: dar ihrem Kern am meniafien moralilch | drangen aa uuch ganz nett, aber — 7— 

du ie Bunad) Yan et; dann es r alien mo der | Bier zu Haufe {8 halt doh am | ADOLPH LOEB 

wird man auch hierzulande bald den ; angerreffen ft und Die Farben r ar ae 

ER 7 * ( + > S 4a + ſchönſten | al ne > m * ⸗ h * = 

fremden Sprachen mehr Aufmerkſam— Gottesf urcht und der konſti tutionellen | ſchonſte z ——— verfeibt Gef? auf Grundeigentfum. 

tert Ichenten ⸗ (das jetzige dileltanten⸗ Monarchie am lreueſten zeigt. | > Frühreif. Fr — Lolo: — — jum Berfans vorräthig. Zdaugim 

hafte Unterrichten in den öffentlichen „Auch Göteborg's Handeltstidning“ „Und ih, Herr Lieutenant, habe mit | Chi 50 Cons —— — 

Schulen iſt kaum zu rechnen), und erinnert daran, wie man zur Zeit des ſechs Jahren \ hon nicht mehr Puppen | — y z 
s . 5 * | * oe Bedeun eN itichule Anıerifas. Auditorium ⸗ 

dann werden wir bald in einen Ge- | —— — Krieges in Schweden ge= | gejpielt.“ Lieutenant: „Aeh, haben | atifhe Kunft und 

jhäfisverfehr mit dem Ausland tre= | gen Deutſch and „raſte“; die wenigen gnädiges Fräulein ſich ſchon ſo früh he ee 


ten, der den Horizont der ganzen Ra= die nicht in jenes bornirte entpuppt?” dt. — Verubard Ulri, Mer. 
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Foreman Eros. 
Banking Go. 


Eiidoft-Ede Ya Salle und Madiion Str 
Kapits! . . S500,000 
Ueberſchuß. 900 


EDWIN G. FOREMAN, Yrüfident. 
OSCAR G FOREMAN. B:je-Präfident 
GEORSE N. NEISE., Kufirer. 


Allgemeines Banl : Geihäft. 


Konto iii Firmen und Privat⸗ 
perſonen erwünſcht. 


Geld auf Grundeigenthum 
zu verleihen. 
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A. Holinger & Go., 


früher Engers, Cook & Holinger. 
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165 Washingt ton S Str. 
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Erite ———————— in be 
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fauf an Hand. 24m3,dojadı, 5m 


Befigtiteli Abſtracte) auf dasGewiſſenhafteſte geprüft 
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34 LA SÄLLE STR, 
Schiffsfarten. 


von und nah Deutschland zu biüig! 
Preiſen 
© bichafter 
I rt se as 
eingesoaen. Boraus Bacr ausbe ge 


oder Borihuß ertheilt, wenn gewunfdt. 
Vollmachte en 
notartell ı r 


ind konſulariſch 
—BB—— — 


Deulſches onſular— 
und Rechtsbureau. rtreter 
Ronſulent K. W. KE zn NSPF, 
B4 LA SALLE ST; 


J.S.Lowitz, 


99 Clark Str., 


gegenüber dem Gour thouſe. 


Gxkurſionen 


nach und von 


Dentichlend, 


Deiterreih, Schweiz, Zuremburg 2c. 
Geldfendungen in 12 Tagen, 
Zremdes Geld ge: find verkauft. 

5parbank 5 Prozer 


Bolmachten 


Spezialität: 


ner Srbichaften 


aut 


ID 


ls 9 


Zin 
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vegulitt ; Vorſchuß 
mundichaft jür Mınde 


Deutſches Konfular- 


und Nchtsburcan. 


99 Clark Sir. 


Dfftceftunden bis 6 Uhr Abds,, Sonntags 9 


H Caussenius Ch 


Internationales Bankgeſchäfi, 
gegründet 1864 durch 


Konsul H. Glaussenius. 


BES Grbichaften unsere 
Spezialität. "ER 


Ueber 19,000 Grbihhaften jeir letzten 
80 Jahren prompt und billig eingezogen. 
Vorſchüſſe gewährt. Dokumente aller Art in 
geſetzlicher Form unter Garant ellt. 
Konſultationen mündlich und brieflich frei. 


Wechſel, Kreditbriefe, Poſt- und 
Kabelzahlungen 
auf alle Plätze der Welt zu Tageskurſen. 
Alleinige General- Agenten für die Weſt 


fiden Staaten der Schueldanıpfer- Linie 
des „Norddeutſchen Lloyd» 


Bremen —Southampton — NewYork—Genua 


Chicago: 90 und 92 DearbornS$t. 


Sonntags offen von 9—12 Ubr Borni 


tabrı 


jahrıae al 


or, 


10 N 
1228* 


den 


ie ausgeſt 


T Silliges Meiſen 


mit allen Zampfſchiſſs Linien und 
aſten "Eifenbahn- Linien. 
Ueber Land und Merr in circa 8 Tageu. 
Nach Deutſchland „Ertra Bilig““ 


Nach dem Oſften 
Nad) dam Weiten „ 
Nadı den Suden „ 


’ 
Veberhaupt von oder nad ! Bilig“ 
alcu Blüyen Der Weit ( „Extra 8 


r WR 
Man wende ſich gefälligſt an die weitbekannte Agen⸗ 


R. J. TROLDAHL, 


Deutſches Paſſage- und Wehfel: Geihäft, 
171 E. Harriſon Str.. (Ecke 5. Ade.) 
Ofen Sonntags bis 1Ubr Mittaas. 


bie Cle Transatlantique 


Frauzöſiſche D dampfer⸗ Linie. 
Alle Dampfer dieier Linie maden die Retie regelmärtn 
1 1* 





Schnelle ‚und —— Lini chland und 
der Schwe ddfliltlj 


TA DEBEARBORN STR. 


Bauriee W, Kozmiuski, General: Agent 


v9 Weit:n>. 
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Metall ‚„„Bolonium. 





Fine bedeutfame Nachricht, die frei- 
lidy in einigen Puntten rod) der Beitü- 
tigung bedarf, tommt aus den Kıreilen 
der PBarıjer Aladernie der Wiflenjchaf- 
ten. Sn Metall ift entdeckt worden, 


sas ınimweder bisher ganz unbelanint 
sat oder Inenigftens einer bisher un 


1 Stoff enthält; außerdem be— 






























































Et diees 9 ia in auß erordentlich 
hohem Grade die E enichaft, unficht- 
bare Straßlen auszufenden. B. Curie 
und feine rau, denen die neuen lin 
rruggungen zu verdanten jind, mur 
| den dazu angeregt durch Die befannte, 
| vor etwa zwei en pon Becquerel 
| gemachte Entdeckuns aß die metalli 
ſchen Elemente — ium und Thorium 
unfichtdare Strahlen ausienden, Die 
ahnlich wie Die Nöntgenichen CHEN n 
auf die photographiſche 
aber nicht wie dieſe 
| ur Entladung bri 
näe j von dem Ast Ä 5 21 
| feitgeitellt worden, gewiſſe Mi 
| ralie Die — und Thorium ent 
| ba N amt ih VBechblerde, Shalkolith 
| um anit, ſolche unſichtbare Strah 
len in no ä ausſenden 
Uran in rein: m 
3uſtan chließen, 
ß die inen ande 
ren Sto benfalls eir 
NMetall ſe Eigen 
ſchafte aße befäße 
als jen n Die beide; 
Curie verſucht nun, dieſen ſtark 
ſtrahlengebenden Stoff aus der Pech 
blende abauf n. Es fand ſich, daſ 
aus der P de r jich 23 mal 
{ Strahlen ı e als rein 
rantum, n use na des lUraı 
und Ihoi Stoff | lieb, X 
noch viel ſtärker wirk Jar und 
dem nad > 1 Wismuth, K 
pfer, Arſen undA halten w 
ren. Da dieſe Metall feine oc 
nlannie I E L I IenDen,! 
mußte ı derer Stoff yeben 
ren vorbord l, DE ſe W l 
zuzuſchr n wa = hard ſich 
eſen von ſe f 
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Ibor und Ur Dan | 
r! d Fra rläu 
bisher unbekann ſches 
ment h dem ste (nach 
Herkunft it — en Ne 
ten Yo! ( Da 
5 Ich nit fı nach Völ 
fern berann kan 3 Yallıım 
ermani \ ) nterfu 
una bes Stoff m Spektral-Apf 
rat hat bisher keine eiger Yin 
ergeben, j wird ed f hingew 
! 15 ind TTe ) aera 
de Thor und Tantal, beſondere 
Spektra haben, die aus unzähligen fei 
nen, ſchwer erkennbar Linien beſte 
ben. Wer uuch ebliche nette 
Sfeinent ein folches Spettrum befahe, 
jo wiirde lehteres auber bei ſehr gründ 
fiher Priifung leicht überfehen merden 
fürnen. us der ic Irennbar 
f Wismut 
ſe zu dieſem 
it en 
A Neon, We 
irgo em lo 
ium Flement 
auf der Erde entdeckt we fein; Da: 
Sahr 1898 wäre dann fcho" feht in die 
fer Hinftcht das ereianihreichite in de 
ganzen Geſchichte der Chemie. 
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Freie Muflt, 


Die Parfbehörden uno ibre Befuaniiie. 





Kommiffär Dunton vom Lincoln 
Purt ift fürmlich jtolz darauf, daß er 
es durch jeine Finmifchung fertig ge 
bracht hat, der Neaeımulit auf dem 
Progtamme füe Freikonzerte in 
dem genannten Part das Liebergersicht 
zu verfchaffen, Es joll au aarnicht 


vie 


beitritten werden, dab bet der groben 
Waffe diejes Genre derstunit mehr Wr 
tlang findet, als Kompofitionen, für 


deren Würdiqung ein gewiſſes Ver— 
itandniß erforderlich ift, Die aber an 
dererfeits auch an Wirkfungsfraft fehr 
verlieren, wenn es zu ihrer Wiedergabe 


an den nöthigen Kräften fehlt. Die 








Vorliebe, welche diefer over jener Theil 
der Veonlferuna für „leichte“ oder 
„ſchwere“ Muſik hegt, iſt aber eigent 
lich nicht der Punkt, auf welchen es in 
diefem Streiie anfonımt. Herr Dun 
ton, als Vertreter der Parfbebörde, hat 
u Gunsten der einen Richtung den 
Ausſchlag gegeben. Kapellmeiſter Hand 


Mai htworte des Kommiſ 
Weil die Park 


hat ſi ch dem 


shalb? 
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fürs gefitat 
ı Ichon Feit mehreren Jahren 
heil der Ktoiten beitreitet, wel 
&e die Freifonzerte verurlachen. Der 
Stapellmetiter it mithin aewiffermahen 
ein Ynaeitellter der Yartbehorde und 
hat Fih nach deren Miinfoden zu 
ten. F Herr Dunton zufällig 
eingefl Wagnerianer 
müßte e Parkkapelle wahrſchein 
lich nur r mit verwickelten Motiven 
1us der „Sötterdämmeruma” und de 
„Baritfal” abmül Von vericht 
denen Seiten wird num Die Fraae a 
geworfen, od es von Seiten der Part 
verwaltuna nich! e Heberfchreitunc 
ihrer Befugniſſ t tie 3 | Der zf 
fentlichen Gelder für die Veranſtaltun 
von Konzerten, zur Unterhaltun 
Publ ikums zu verwenden? We 
ſie Konzer n latt Dart, fo konn 
ie fir Dh einen Sd D gehe 
und Theat rſtellungen ode ern 
Aufführ rrangiren Für 
Shatelpi \s yon Jike 11” wür 
de ſich in den Parka en wahrſchein 
lich eine gar prächtige Bühne finden 
und We „Freiſchütz“, einigerma 
ßen verſtändnißvoll inſzenirt, würde 
muthmaßlich Tauſende und Tauſende 
von Zuſchauern nach dem Park locken, 
unterliegt gar iem Zwei 
f Hand. daß 31 
ger Velu 
nic r ä 
fr rruchte: 
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Der Boliztii urri ni de 
50. Str.=) ‚ Icheint zu jenei 
„Stützen der Geſel ft“ zu gehöre 
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getleidete Sttam e 
Boulevard l 

zoſten ſta e de Blaurock 
paſſirte, erl I tiefer ein n 
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wiſſe IN Sattel ört wurde 
3 pcana blibichnell von feine 
< n urrt 
wie ihm ge hatte er auch ſchor 
verſe Naſenſtüber weg, it it ſol 
cher Wucht verſebt wurden aß de 
Hüter des Geſetzes derLänge nach auf 
Pflaſter hintaumelte. Murry ſpran 
mutbentbranzt auf u. iff Tach den 
Revolber, den Baltelle in 
Su el x ‚DI l urcı 

reundes, Namens Edw. Wright, en 
od und fortichleuderte. Dann atn 
gen beide Ziniliiten ruhta mit dem ver 
hauenen Blaurocd nach der Kepterwa 
che, wo MurrH die „Dupde: veaen 
thatltchen Angriffs buchte. 

DerFall wird morgen im HydePark 
Polizeigericht zue Verhandlung kom 
men. 
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Von einem Hunde gebiſſen. 
Der kleine Willie O'Neill, deſſen El 
tern No. 629 W. Erie Str. wohnen, 
wurde geſtern Nachmiltag an derKreu 
zung von N. Robey und Frie Straße 
von einem Hunden d 
in die Wange a 
Jaad murde da 
mwordene Ihier a 
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Id Yon N, 
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Außer Gefahr. 








ie fünf Perſonen, welche im Kun 
chen Hauſe, Nr. 743 Carmen Ave., 
Dienſtag nach dem Genuß von gif 
—3 ihre ver erh anften, befi 
ch jegt Jammtlih a Gefahr 
werden nach ** des bebandelr 
Arztes zweifellos geneſen. 
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ılds Möbeltabrif, Wr. 
Ave., iſt geſtern Der 
o. Fiſcher, 768 Union 


bei der Arbeit durch die 
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une — Hi worden. Er wurde 
elef iben ga nach dem © Hoſpital geſchafft, 
er wurde, Hit imo bie Yerzte feinen Zuftand für be 
TER TRIER dentlih erklären. 
anfänglich ı x * Vor Kriminalrichter Chetlain hat 
ter die Wim? fih geftern Ernit Root der Vetheili 
ſchließlich den gung an dem Raubüberfall auf Frau 
a M. ——— von Nr. 4444 Wabaſh 
Ave. ſchuldig bekannt. Er wurde zu 
Niedrige Fahrpreiſe nach Boſton Zuchthausſtr a von unbeitimmter 


am 16., 17. und dick 
— + Sn. * 
Verkauf via der Lakeée 


els zum 
bore 
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und 


Michigan 

Ari car 

ua, zu 
sul 


Stadt 


Southern Bahn, nach Boſton 
— en = Fa s für di ie Ri indfahrt. 
ti g für ie Rückfahrt bis 30. Sept 
dicket-Office 180 Glark Stı., x) N —— 
z. W. A., Chicago, A. J. Smith, G. P 
Eleveland. * via 
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Dauer verurtheilt, hofft aber, dah es 


ihm gelingen wird, feine TFreibeit& 
ftrafe abzufürzen, indem er ala 


Staatszeuge gegen ſeineMitſchuldigen 
auftritt. Vor Gericht genannt hat er 
von dieſen geſtern nur Bert Spalding, 
der ſich noch auf freiem Fuße befindet. 
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Wailts, Standard Waiits. 

MDaijts von jedem prominenten Sabritanten im Lande, 
39° jedes moderne Sabrifat, jedes moderne Mlufter, jedes 
dieſer Saiſon, keine zurückgelegten Num— 
mern, ſo eine feine und große Auswahl wie je gezeigt 
wurde. Morgen ſind ſie auf unſere Bargain-Ciſche 
plazirt und zu $, 4, 4 der früberen Preife marfirt. 
Durcbaus fehlerfrei. Wenn wir jegt Waifts zu faufen 
hätten Fönnten wir feine beiiere Auswahl treffen — wir 
ſind übe -_ t, das ijt alles. Wir haben einen on ı Der 
Injt zu erleiden und Ihr befommt den Auen davon. 
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EN 424 M4 ‚ce. 
Aufihub gewährt. Unter Mordautlag Ein zerbrochener Krug. | Das EEE DR TEEN 
e — Rola Bernhardt wurde geitern von | — An nächſten Sonntag, den 28. Au— 
Staats-Oberrichter ) agruber DED-> | giner Coronerd-Jury un ter der An Jacob Horomwich, der feit Jahren als | auft, werden bie zur „United Affocia- 
| a u des Joſef van Hinge des Mordes und der Mufiter | Detektive einen Theil der ſtädtiſchen tion of Barbers“ gehörigen Barbiere 
Ehyl, welcher wegen Veſchwindelung ei- Chriſtian Lemberg wegen angeblicher Polizeimacht vertreten hat, iſt in das im Nord Chicago Schützenpark ihr 
wiſſen Lonis (F 94 er N * * 
— PER IR u Beihilfe zum Morde an das firiminal: Rrivatleben — worden. Jehres-Piknik abhalten. Für dasſelbe 
ausſtrafe verurtheilt worden iſt, einen gericht berwieſen. Mehrere Zeugen Eine Frau Annie Horowich, die Vor- werden die umfaſſendſten Vorkehrun— 
134 en eilsbollſtreckugg an. pefundeten, dah Rofa Bernhardt die | fteherin eines verrufenen Haufes, hat | gen feitens derH:rren Verfchönerungs- 
Ran Pe ne geblichen Forme Zirfie Hinrichs, genannt Wolff, mit id- | nämlich den Vorgefegten Kacods un- | räthe getroffen und allen Bejuchern 
"arfers Dird das p es - * — 5* — RE ® x — 
ehlers wird das Obergericht ſich mit rem Regenſchirm in die linke Schläfe widerlegliche Beweiſe dafür geliefert, einige recht genußreiche Stunden in 


J all hbeichar 
dem Fall be chäftigen. 
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Alltägliches. In 

Städterin (nachdem ſie in einem klei— 
nen Kubitalle auf einem Dorfe ein 
Glas Milch getrunten hat, zur Bäue— 
rin): „Haben Sie Boftkarten mit An- 
Sicht?“ 
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stivas * 
Etwas nae 


rı 
rir 


geſtochen adurch deren Tod ver- daß ihr Namensvetter, unter dem Vor- Ausſicht geſtellt. Anwalt James E. 
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L en: 
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urlacht habe. Die Geſchworenen em- geben, ſie dafür vor behördlichenBeläſti- Parnell, Edw. Corrier und C. ©. 
pfaͤhlen ferner, daß dem Wirth Rinds- gungen ſchützen zu wollen, erhebliche Stout ſind die Feſtredner des Tages. 
berger, vor deſſen Lokal ſich die Blut— Summen Geldes von ihr erpreßt hat. — 
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die Schanklizens ent- Als dasFrauenzimmer ſchließlich nicht 
möge. mehr zahlen wollte, ſoll ihr Horowich 
durch einige ſeiner Freunde alle Möbel 
haben entzwei ſchlagen laſſen. 


- Ein Schwerenöt ber. — Dame: 
„Li —** Sie auch die Blumen, Herr 
Lieutenant?“ — Lieutenant: „Aber 


natürlich: Damenflor über alles!“ 
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rückgekehrten Evanſtoner werden jetzt 
einen Verſuch machen, ſich für ihre er— 

tenen Verluſte an den daheim ge— 
bliebenen Mitgliedern der Excelſ ſior 
Yukon en Mining and Iranspor- 


zu halten. Diefe 
langnamige Gefell haft, melcdhe ver 
feither Ipurlos abhanden aefommene 
u) Johnſton organiſirt hatte, hat 
fich nämlich unvorfichtiger Weije ver— 
flichtet, alle Koften der Expedition 
ach dem Goldland zu beitreiten, 
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Auf Wunſch der Staats-Kommiſ 
ſion von South Dakota hat die Aus 
ſtellungsbehörde Montag, den 12.Sep 
tember, als „South Dakota-Tag“ auf 
der Trans - Miſſiſſippi-Ausſtellung 
feſtgeſezt. Die erwähnte Kommiſſion 


verſpricht ſich eine zahlreiche Betheili— 


gung aus dem genannten Staate an 
jenem Tage. 
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Auch die zweite Woche des Monats 


Auguſt hat die Hoffnung der Ausſtel— 
lungsbehörde hinſichtlich des erwarte— 
ten guten Beſuches nicht getäuſcht. 
Mehr als 90,000 Perſonen haben in 
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Die durchgebraunte Silberbraut. 
Aus Kopenhagen wird berichtet: 
Ein hieſiges Ehepaar ſollte das Feſt 
ſeiner ſilbernen Hochzeit feiern. Der 
Mann, der jetzt im 60. Leb nsjahre 
jtebt, ift ein befannter Muiiter, und 
leine 45jähriae Gattin Toll einmal eine 
gefeierte Schönheit gemejen fein. Zur 
eier waren —— Vorbereitungen ge 
ı troffen und Freunde ‚und Verwandte 
| in aroßer Zahl — worden. Die 
Gäſte waren ſchon vollzählig verſam 
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